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Button als Willkommensgruß

Der Förderverein der Hermann-Billung-Schule Soltau begrüßte kürzlich die neu eingeschulten Mädchen und Jungen mit einem Button mit der 
Aufschrift „Herzlich Willkommen zum 1. Schultag“. Die Fertigung der „Willkommensbutton“ für die Erstkläßler hatte Nadine Springhorn vom Vor-
stand des Fördervereins initiiert. Unterstützt wurde die Aktion von der Volksbank Lüneburger Heide in Soltau, die dem Team die Buttonmaschine 
zur Verfügung gestellt und das Material gesponsert hatte. Die Schüler und Schülerin der ersten Klassen der Hermann-Billung-Schule und ihrer 
Lehrkräfte sowie die Klasse der Lebenshilfe und ihre Lehrerin haben sich sehr über den Willkommensgruß gefreut.

Pizzastücke und Soße
SOLTAU. Die Polizei Soltau sucht 

Zeugen: Am vergangenen Sonntag, 
gegen 22.45 Uhr, beschädigten bis-
her unbekannte Täter die Heckschei-
be und Heckklappe eines roten VW-
Transporters, der in der Tetendorfer 
Straße in Soltau geparkt war. Ein 
Taxifahrer bemerkte den Schaden 
und rief die Polizei. Die Beamten fan-
den vor Ort hinter dem roten Trans-
porter mehrere Pizzastücke und 
Plastikdosen mit Soße auf der Stra-

ße. Von dem Täter fehlte jede Spur. 
Die Ermittler gehen derzeit davon 
aus, daß ein Rollerfahrer, der vermut-
lich Pizza auslieferte, gegen den ro-
ten Transporter gefahren sein und die 
Pizzastücke verloren haben könnte. 
Zeugen, die den Vorfall beobachtet 
haben und Angaben zum Unfallver-
ursacher machen können, werden 
gebeten, sich mit der Polizei in Soltau 
unter Ruf (05191) 93800 in Verbin-
dung zu setzen. 

Geldbörse geklaut
SOLTAU. Eine 36jährige wurde am 

vergangenen Donnerstagnachmittag 
gegen 16.30 Uhr auf einem Parkplatz 
eines Einkaufmarkts in der Lünebur-
ger Straße in Soltau Opfer dreister 
Bettler: Zwei bisher unbekannte 
Männer sprachen die Soltauerin auf 
dem Parkplatz an und baten sie um 
20 Cent. Die Frau gab den Männern 
etwas Kleingeld und steckte an-
schließend ihr Portemonnaie zurück 
in ihre Handtasche. Als die Frau die-
se wieder in ihren Fahrradkorb gelegt 

hatte, schnappte sich einer der ver-
meintlichen Bettler die Tasche und 
rannte in Richtung Billungstraße 
davon. Die 36jährige lief dem Mann 
nach, der ihre Handtasche in ein Ge-
büsch fallen ließ und seine Flucht 
durch die Tilsiter Straße fortsetzte. 
Die Frau stoppte die Verfolgung und 
rief die Polizei. Nachdem sie ihre 
Handtasche aus dem Gebüsch her-
vorgesucht hatte, stellte die 36jähri-
ge fest, daß der Dieb mit ihrem Porte-
monnaie entkommen war.

Weltverhütungstag
Pro Familia in Soltau bietet Beratung

SOLTAU. Am 26. September ist 
Weltverhütungstag. Doch wie sieht 
es in der Praxis mit dem Wissen über 
Verhütung aus? Umfragen zufolge 
sind die meistgenutzten Verhütungs-
mittel in Deutschland Pille und Kon-
dom. Dabei gibt es noch viele weite-
re Methoden. Dazu Mary Helen Fi-
scher, Beratungsstellenleiterin der 
Pro-Familia-Beratungsstelle in Sol-
tau: „Man kann sich heute umfas-
send im Internet informieren. Aber 
trotzdem zeigt unser Erfahrung in der 
täglichen Beratung vor Ort, daß die 
meisten Jugendlichen, aber auch 
Erwachsene, nicht alle gängigen Ver-
hütungsmethoden kennen.“ Anläß-
lich des Weltverhütungstages zeigt 
die Pro-Familia-Beratungsstelle in 
Soltau am 26. September von 11 bis 
12.30 Uhr interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern verschiedene Verhü-
tungsmittel. 

Neben Pille, Kondom und Spirale 
gibt es die Kupferketten, das Dia-
phragma und viele weitere Verhü-

tungsmittel. „Die Herausforderung 
ist, die Methode zu finden, die indi-
viduell am besten paßt. Nicht alle 
Frauen vertragen die Pille. Auch Er-
krankungen oder die Einnahme von 
Antibiotika können die Wirksamkeit 
des Medikaments beeinträchtigen. 
Bei Pro Familia in Soltau können sich 
Jugendliche und Erwachsene unver-
bindlich beraten lassen“, so Fischer. 
In diesem Zusammenhang weist Pro 
Familia auf die Möglichkeit hin, daß 
SGB-II-, SGB-VII- und Asylbewer-
berleistungsgesetz-Empfängerinnen 
und -empfänger ein Zuschuß aus 
dem Verhütungsmittelfonds beantra-
gen können. Ein Grundsatz der Ar-
beit von Pro Familia ist, daß  alle 
Menschen das Recht haben, eine 
sichere und individuell passende Me-
thode zum Schutz vor ungeplanter 
Schwangerschaft frei zu wählen und 
anzuwenden. 

Mehr Informationen zum Thema 
finden Interessierte im Internet auf 
der Seite www.profamilia.de.

Backtag und Erntefest

Zu einem geselligen, bunten und fröhlichen Erntedankfest auf dem idyl-
lischen Museumsgelände in Hermannsburg, Harmsstraße 5, lädt der 
Förderkreis Heimatmuseum ein: Am Sonntag, dem 1.Oktober, wird dort 
ab 11 Uhr Obst und Gemüse aus der Region angeboten, voraussichtlich 
auch Honig, Blumen und andere ländliche Produkte. Für das leibliche 
Wohl wird mit Suppe und Kartoffelpuffern gesorgt, und gegen 14 Uhr 
dürften die ersten Bleche mit duftendem „Bodderkauken“ aus  dem ur-
alten Lehmbackofen gezogen werden, um dann rund 200 Roggenbroten 
mit  und ohne Zwiebeln Platz zu machen. Schmalzbrote, Kaffee, Tee und  
nichtalkoholische kalte Getränke runden das Angebot ab.

Heute Gemeindefest
MUNSTER. Am heutigen Sonntag 

feiert die St. Michaelgemeinde Mun-
ster/Faßberg von 10 bis 17 Uhr ihr 
Gemeindefest. Der Tag beginnt mit 
einem Sonntagsgottesdienst. Der 
Chor der St.-Stephanus-Militärkir-
chengemeinde unter der Leitung von 
Kantor Michael Penkuhn-Wasserthal 
gibt der Heiligen Messe den musi-
kalischen Rahmen. Anschließend  

sind der Pfarrgarten und der Ge-
meindesaal Ort eines gemütlichen  
Beisammenseins. Es gibt eine Cafe-
teria und Gelegenheit zum Mittag
essen und Klönen. Der Eine-Welt-
Laden ist ebenfalls mit von der Par-
tie. Es werden Zelte aufgebaut, da-
mit die Veranstaltung auch bei 
schlechtem Wetter über die Bühne 
gehen kann.

Flohmarkt in Wesseloh
WESSELOH. Zum Flohmarkt 

„Rund ums Kind“ lädt die Mutter-
Kind-Turngruppe des Sport- und  
Heimatvereins Wesseloh alle Interes-
sierten für Samstag, den 30. Sep-
tember,  ins Dorfgemeinschaftshaus 
im Schneverdinger Ortsteil Wesse-
loh, Wesseloher Straße 34, ein. Von 

10 bis 12 Uhr können die Besucher 
unter anderem nach Baby- und Kin-
derbekleidung, Kinderwagen, Spie-
len, Spielzeug und vielem mehr zu 
Schnäppchenpreisen stöbern. Nä-
here Informationen gibt es bei Iris 
Meyer unter der Telefonnummer 
(04265) 94075.

Babysitterkurs
Angebot im Bürgerhaus Munster

MUNSTER. Ein Babysitterkurs 
steht in den Herbstferien am 4. Ok-
tober von 10 bis 16 Uhr und am 5. 
Oktober von 9 bis 12 Uhr im Bürger-
haus Munster auf dem Programm. 
Babysitting ist für Jugendliche und 
junge Erwachsene eine gute Mög-
lichkeit, sich ein wenig Geld zu ver-
dienen und damit auch noch zu hel-
fen, denn: Eltern können nur dann 
allein ins Kino oder Essen gehen, 
wenn sie jemanden Zuverlässigen 
haben, der in dieser Zeit auf ihre Kin-
der gut aufpaßt. Eine sehr gute Vor-
aussetzung für eine Buchung als 
Babysitter ist ein solides Grundwis-
sen über Kinderbetreuung. Um die-
ses Grundwissen zu erlernen, hat 

das Bürgerhaus Munster in Zusam-
menarbeit mit der Organisation „Hil-
fen aus einer Hand“ für Jugendliche 
ab 14 Jahren den zweitägigen Baby-
sitterkurs organisiert. Themen sind 
unter anderem „Rechte und Pflichten 
als Babysitter“, „Pflege von Babys 
und Kleinkindern“ sowie „Beschäfti-
gung von Kindern mit Spielen, Rei-
men und Liedern“. Zudem gibt es 
eine kleine Einführung in die Erste 
Hilfe am Kind. Es wird eine Teilnah-
megebühr erhoben. Interessierte 
Jugendliche werden um Voranmel-
dung unter der Telefonnummer 
(05192) 1303305 oder auch per E-
Mail an die Adresse miriam.fust@
munster.de gebeten.

„Kurato.kollektiv“
Neuenkirchen: Mit dem Rad zur Kunst

NEUENKIRCHEN. Unter der Lei-
tung der Hamburger Künstlerin und 
Kunstvermittlerin Karin Haenlein 
steht am Sonntag, dem 1. Oktober, 
ab 11 Uhr der letzte öffentliche 
Kunstausflug des Kunstvereins 
Springhornhof in diesem Jahr auf 
dem Plan. Gemeinsam mit den Mit-
gliedern des „Kurato.kollektivs“ vom 
Kunstraum Tosterglope erkunden die 
Teilnehmer per Fahrrad die Skulptu-
ren in der Landschaft und hinterfra-
gen die eigenen Erinnerungen und 
Erwartungen. 

Das Projekt „Kurato.kollektiv“, Ku-
rato ist die Abkürzung für Kunstraum 
Tosterglope, stellt zwischen zwei 

Skulptur-Positionen in der Land-
schaft bei Neuenkirchen eine Zelt-
station auf. In dieser können Eindrüc-
ke des Skulpturen-Besuchs skizziert 
und formuliert werden und zugleich 
Vermutungen über die nächste 
Kunststation angestellt werden.  Auf 
dem Rückweg gibt es in der Kunst-
station zur Stärkung Getränke und 
eine Mahlzeit aus dem Wok.  

Die Teilnahme an den Sonntags-
führungen ist dank Unterstützung 
der Volksbank Lüneburger Heide eG 
kostenlos. Fahrräder können gegen 
eine Gebühr ausgeliehen werden, 
müssen aber im Vorfeld reserviert 
werden.

Nach 207.134 gefahrenen Kilometern konnte der Faßberger Bürgerbus-
verein jetzt den 10.000 Fahrgast begrüßen: Karin Dabelstein aus Müden 
freute sich über den herbstlichen Blumenstrauß als „Dankeschön“ sowie 
eine Viererkarte für den Bürgerbus. Beides überreichte ihr der erste 
Vorsitzende Manfred Franzen. „Ich nutze den Bürgerbus zum Beispiel 
um ganz in Ruhe in Faßberg oder auch in Munster einkaufen zu können“, 
erklärte Dabelstein, die das familiäre Ambiente und die große ehrenamt-
liche Leistung der Fahrerinnen und Fahrer lobte. 

10.000 Fahrgast

Tannenbäume gesucht
MUNSTER. Die Stadt Munster ist 

auf der Suche nach Weihnachtsbäu-
men: Auch in diesem Jahr sollen vor 
dem Rathaus, auf dem Friedrich-
Heinrich-Platz und am Ollershof zum 
Nikolausmarkt festlich beleuchtete 
Nadelbäume für weihnachtliche 
Stimmung sorgen. „Traditionell stel-
len Grundstückseigentümer hierfür 
ihre zu groß gewordenen Bäume zur 

Verfügung“, so der Hinweis von Ru-
dolf Horst. Wer also einen geeigneten 
Nadelbaum im Garten hat, kann sich 
mit den Bauhofmitarbeitern unter 
Telefon (05192) 898448 in Verbin-
dung setzen. Der Baum wird dann 
kurzfristig geprüft und, sollte er ge-
eignet sein, rechtzeitig durch städti-
sche Mitarbeiter fachgerecht gefällt 
und abtransportiert.

Bauernmarkt in Müden
MÜDEN. Am kommenden Sonn-

tag, dem 1. Oktober, öffnet um 11 
Uhr der traditionelle Bauernmarkt am 
Gasthaus Heidesee in Müden wieder 
seine Pforten: Am Ufer des Heide-
sees werden heimische Produkte 
aus der ganzen Region angeboten 
- entweder zum Mitnehmen und 
gleich zum Verzehren vor Ort. Alles, 
was die Saison anzubieten hat, wird 
hier zu finden sein. Auch Dekorati-

ves, wie Blumen, herbstliche Gestec-
ke und Türkränze, bereichert das 
Angebot auf dem Bauernmarkt. Be-
sucher können sich unter anderem 
auf Leckeres aus dem Räucher- oder 
Backofen freuen. Hirschbraten, Wild-
schwein, Wild- und Heidschnucken-
bratwurst sowie Kaffee und Kuchen 
sind nur einige der Angebote. Eben-
falls beliebt: die Hochzeitssuppe der 
Landfrauen und geräucherter Fisch.

Grüngutkarten
Laubentsorgung: Angebot der Stadt Soltau 

SOLTAU. Auch in diesem Jahr 
wird die Stadt Soltau wieder kosten-
los Grüngutkarten für die Laub
entsorgung von öffentlichen Stra-
ßenbäumen zur Verfügung stellen. 
Eigentümer von privaten Grund-
stücken sowie schriftlich beauftrag-
te Mieter, die Anrainer von öffentli-
chen Straßen mit entsprechend 
großen Straßenbäumen sind, kön-
nen sich bei der Stadt Soltau ko-
stenlos Grüngutkarten des Land-
kreises Heidekreis abholen. Die 
Karten sind in der Zeit vom 9. bis 
einschließlich 20. Oktober bei der 
Stadt Soltau erhältlich. 

Ansprechpartner für die Ausgabe 
dieser kostenlosen Grüngutkarten 

bei der Stadtverwaltung sind Chri-
stel Wilkens, Telefon (05191) 82316, 
sowie Dörthe Schneider, Rufnum-
mer (05191) 82305. Erreichbar sind 
die Mitarbeiterinnen im Verwal-
tungsgebäude in der Rosenstraße 
10 (alte Bürgermeistervilla), Erdge-
schoß, Zimmer 4, zu folgenden 
Sprechzeiten: montags bis freitags 
von 8 bis 12 Uhr sowie donnerstags 
von 14 bis 18 Uhr.

Die Soltauer Grüngutannahme-
stellen an den Parkplätzen Ecke 
Weinligstraße/Moorstraße sowie am 
Waldfriedhof (Tannenweg) sind zum 
nächsten Mal wieder am 14. Okto-
ber, 28. Oktober und am 11. Novem-
ber dieses Jahres geöffnet

„Futtern wie bei Luthern“
WOLTERDINGEN. Unter dem Mot-

to „Futtern wie bei Luthern ...“ lädt die 
Wolterdinger Heilig-Geist-Kirchenge-
meinde zu einem zünftigen Luther-
mahl ein: Am Freitag, den 20. Oktober, 
um 18 Uhr in der Zehntscheune ne-
ben der Kirche. Es geht auf eine Rei-
se in die Zeit Martin Luthers: Für Un-
terhaltung sorgt die Mittelaltergruppe 
„Kumberneifrohsinn“. Kulinarisch 

wird es deftig mit Wildschweinbraten, 
frischem Brot, Salat und einer herz-
haften Vorsuppe sowie einer süßen 
Nachspeise aus jener Zeit. Und nicht 
zuletzt werden originale Luthersprü-
che und Weisheiten des Reformators 
„serviert“. Eintrittskarten können In-
teressierte  bestellen bei Torsten 
Schoppe, Telefon (05191) 927520, 
E-Mail torsten.schoppe@evlka.de. 


